
Weihnachtswünsche von Heimbewohnern aus Flingern:  

Braseler unterstützen ehrenamtliches Engagement 

Eine Kuscheldecke für Karin, Butterspekulatius von Heinemann für 
Magdalena, ein Mobile für Christel, Modeschmuck für Margarete oder ein 
Sixpack Düsseldorfer Altbier für Rolf: Es sind oft die kleinen Wünsche, 
die die Bewohner des Altenpflegeheims Haus Rosmarin in Flingern 
hatten. Die gute Nachricht: All ihre Wünsche wurden rechtzeitig vor 
Weihnachten erfüllt. Das ist Conny Oelker und Firoozeh Biyabani zu 
verdanken, die sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich für die Bewohner in 
Flingern, aber auch für andere Projekte in Düsseldorf engagieren.  

Dank der Unterstützung von Breuninger-Geschäftsführer Andreas 
Rebbelmund waren auch alle Wunschkärtchen der Bewohner schnell 
verteilt. Denn beide Frauen durften in der Adventszeit an einem Stand in 
dem Mode-Lifestylekaufhaus an der Königsallee die Wünsche an die 
Kundschaft verteilen.  

„Das ging ganz schnell“, strahlten Oelker und Biyabani und freuten sich 
über die Resonanz bei der Breuninger-Kundschaft. 63 Wunschkärtchen 
von den Bewohnern lagen bereit, und eine nach der anderen wurde 
genommen. Nach und nach trudelten anschließend auch die kleinen 
Geschenke für die Heimbewohner ein, die dann pünktlich zum Fest im 
Pflegeheim verteilt werden.  

Diese Wunschbaum-Aktion hatte schon im Jahr zuvor stattgefunden – 
und weil es über Marcus Reinhard, Personalberatung hrXperts – ein 
Düsseldorfer Jong von der Tischgemeinschaft „Braseler“ - einen Kontakt 
zum Heimatverein gibt, unterstützen die Braseler unter ihrem Baas Ulrich 
Wimmer dieses Engagement jetzt schon zum zweiten Mal mit einer 
Spende. Davon wollen Oelker und Biyabani dann in den nächsten 
Wochen auch anderen Projekten helfen, zum Beispiel versuchen sie 
gerade, einen Gärtner für das Hospizgelände in Garath zu engagieren, 
der dort in den nächsten Monaten ein paar Stunden Bäume und 
Sträucher zurückschneidet.   
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